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Vorbemerkung

Vor sieben Jahren veröffentlichte ich im Hempen-Verlag eine Bibliographie der estnischen Li te-
ra tur in deutscher Übersetzung (Hasselblatt 2004), die – wie der Titel bereits verrät – lediglich 
ein Ver zeich nis der publizierten Übersetzungen bot, ohne eine Analyse des Rezeptionsprozesses 
der est nischen Literatur im deutschsprachigen Raum zu versuchen. Auch frühere Arbeiten wie 
et wa die un mittelbare Vorläuferin der genannten Bibliographie (Hasselblatt/Pirsich 1988) oder 
eini ge Ar tikel von mir 1 kamen kaum über Einzelaspekte oder Auflistungen hinaus, wobei Vol ker 
Pir sichs Ein leitung in der genannten Erstauflage der Bibliographie allerdings eine erste re zep-
tions geschichtliche Skizze darstellte. Teilaspekte des Rezeptionsprozesses der estnischen Li teratur 
in Deutsch land wurden in zwei Diplomarbeiten und einer Doktorarbeit Ende der 1980er-Jahre 
an der Uni ver sität Rostock behandelt.2 Aufs Ganze gesehen fehlte bislang jedoch ei ne Ge samt-
dar stel lung des Themas, die gleichzeitig den Versuch unternähme, größere Linien und Tendenzen 
ausfin dig zu machen. Das vorliegende Buch will diese Lücke wenn nicht schließen, so doch we-
nigstens ver kleinern.

Zu diesem Zweck habe ich das in der Bibliographie von 2004 alphabetisch nach Autorinnen 
und Au to ren angeordnete Material in eine neue, nunmehr chronologische Reihenfolge ge-
bracht. Gleich zeitig wurde das Korpus um Texte aus den Bereichen Kinderliteratur und Folk-
lo re er gänzt. Das Ziel dieser Neustrukturierung und Bündelung ist, im Verbund mit weiteren 
Hin tergrund in for ma tio nen die trockenen bibliographischen Daten zum Sprechen zu bringen. 
Da bei machte die intensivere Befassung mit einigen Fragen Korrekturen im Hinblick auf meine 
frü he ren Arbeiten erforderlich.

Die bibliographischen Hinweise zu den Rezeptionsbefunden finden sich im allgemeinen kom-
plett in einer Fußnote. Im Interesse eines direkten Zugriffs auf das Material kann es dabei zu Dop-
pe lungen kommen, d.h. zur Vermeidung von Verweisen wurden manche Titel mehrfach ge nannt. 
Bei öfter herangezogener Sekundärliteratur wird in Klammern eine Kurzform (Name + Jahr) ver-
wen det, die im Literaturverzeichnis (S. 445 ff.) aufgelöst ist. Dabei werden bei einigen häu figer zi-
tier  ten Werken, Zeitschriften oder Zeitungen Kürzel verwendet, deren Auflösung sich gleich falls 
im Li te ra tur verzeichnis befindet. Bei den beiden letzten Zitationsarten ist vor dem Hin weis auf 
die Seitenzahlen das „S.“ weggelassen.

1 Vgl. die Titel Hasselblatt 1987, 1993, 1994, 1994a, 1996 und 1997 im Literaturverzeichnis.
2 Ilsabé Seils: Zum Rezeptionsprozeß der estnischen Literatur in der DDR im Zeitraum von 1960–1986. [Un-

gedruckte] Diplomarbeit Univ. Rostock 1987. 126 S.; Silke Brauer: Die estnische Kinder- und Ju gend literatur 
der 70er Jahre und ihre Vermittlung in der Schule der DDR. 1960–1986. [Ungedruckte] Di plom arbeit Univ. 
Rostock 1988. 47 S.; Angela Burmeister: Estnische Literatur in Deutschland und in der Deut schen Demo-
kratischen Republik von Beginn des 20. Jahrhundert [sic] bis Ende der achtziger Jahre. [Un ge druckte] Dis ser-
ta tion A zur Erlangung des akademischen Grades Doktor eines Wissenschaftszweiges (doc tor philosophiae) 
vor gelegt dem Wissenschaftlichen Rat der Wilhelm-Pieck-Universität Rostock. Feb ruar 1990. 144 + 73 + 9 
S. – Wäh rend es mir bislang nicht gelungen ist, einen Blick auf die beiden Di plom ar bei ten zu werfen, liegt 
mir die Dok torarbeit von Angela Burmeister in Kopie vor. Aus ihr habe ich mehrfach schwie rig zugängliche 
(Zei tungs)Rezensionen zitieren können.



10 Vorbemerkung

Einzelne Überschriften sind im laufenden Text in „Anführungszeichen“ gesetzt, ganze Buch-
ti tel kursiv wiedergegeben. Alle Übersetzungen stammen, wenn nicht anders angegeben, von mir. 
Orts namen werden in der heute gebräuchlichen (also estnischen) Form verwendet, die meistens 
die äl tere und ohnehin die heute einzig bekannte und lokalisierbare ist. Die manchmal in den bi-
blio graphischen Angaben auftretenden deutschen Namen können bei Bedarf über das „Baltische 
his torische Ortslexikon“ aufgelöst werden.3 Ebenso können in den bibliographischen Angaben 
oder Zi taten vermeintliche orthographische Inkonsequenzen beim Gebrauch von w und v auftre-
ten: Dieser stimmhafte Lippenreibelaut wurde im Estnischen früher wie im Deutschen orthogra-
phisch mit <w> wiedergegeben, nach einer Reform Anfang der 1930er-Jahre jedoch wie im Fin-
nischen und Schwedischen mit <v>.4

Zu danken habe ich unendlich vielen Personen, die mir im Laufe von beinahe dreißig Jahren 
(sic! Der Anfang der Arbeit reicht in das Sommersemester 1982 zurück, s. 6.10.3) bei der Abfassung 
des vorliegenden Buches behilflich waren. Nur ein Bruchteil kann namentlich genannt werden. 
Vor allem danke ich Irja Grönholm (Berlin) und Gisbert Jänicke (Helsinki), die in Gesprächen 
und Korrespondenzen wertvolles Insiderwissen zur Verfügung gestellt haben. Für die Besorgung 
schwer zugänglichen Materials bin ich Angelika Engel vom Institut für Finnougristik/Uralistik 
der Universität Hamburg verpflichtet. Vahur Aabrams vom Digitalisierungsprojekt EEVA in Tar-
tu hat nicht nur die Reihenfolge der zu digitalisierenden Bücher bisweilen meinen Wünschen an-
ge passt, sondern mir darüber hinaus wichtige Texte beschafft. Rogier Blokland (Berlin) besorgte 
zahl reiche Materialien aus Berliner Bibliotheken, die vom Ausland aus unzugänglich waren. Mit 
Aus künften und Material haben außerdem Cord Aschenbrenner (Hamburg), Horst Bernhardt 
(Tur ku), Christine Bethge (Göttingen), Horst Freitag (Hamburg), Dorothee Goeze (Marburg), 
Christine Henschel (Berlin), Robert von Hirschheydt (Elze), Risto Järv (Tartu), Andreas F. Kelletat 
(Mainz), Janika Kronberg (Tartu), David Maaß (St. Augustin), Konrad Maier (Lüneburg), Ave 
Mattheus (Tallinn), Kristi Metste (Tartu), Ulrike Plath (Tallinn), Haide Roodvee (Tallinn), 
Friedrich Scholz (Sendenhorst), Johann P. Tammen (Bremerhaven), Eva Toulouze (Paris), Andrejs 
Urdze (Bonn), Maarja Vaino (Tallinn) und Hartmut Walravens (Berlin) geholfen. Überdies gilt 
mein Dank dem Harrassowitz Verlag für die Aufnahme des Buches in sein Programm.

Ich schätze mich glücklich, nicht nur eine umfangreiche Ausbildung, sondern auch eine viel-
seitige Erziehung genossen zu haben, die die Organisation des täglichen Lebens miteinbezog. So 
brauche ich mich an dieser Stelle nicht bei vernachlässigten Kindern oder einer aufopferungsvol-
len Gat tin zu entschuldigen oder zu bedanken. Während der Arbeit an diesem Buch habe ich wie 
sonst auch regelmäßig gekocht, gestaubsaugt, den Rasen gemäht und Bäume umgepflanzt. Wenn 
wis senschaftliche Arbeit einen daran hindert, ein normales Leben zu führen, wird Wissenschaft 
selbst unnormal.

Zuidhorn, Mittsommer 2011 Cornelius Hasselblatt

3 Baltisches Historisches Ortslexikon. I. Estland (einschließlich Nordlivland). Begonnen von Hans Feld mann. 
Heraus gegeben von Heinz von zur Mühlen. Bearbeitet von Gertrud Westermann. Köln, Wien: Böhlau Verlag 
1985. (Quellen und Studien zur baltischen Geschichte 8/I). Die wichtigsten Äquivalenzen: Tallinn = Reval, 
Tartu = Dorpat, Pärnu = Pernau, Kuressaare = Arensburg, Viljandi = Fellin.

4 Diese w/v-Schwankung ist für die gesamte frühere estnische Literatur zu berücksichtigen, vgl. auch Kalewipoeg 
und Kalevipoeg o.ä. Eduard Wilde zum Beispiel änderte seine Unterschrift erst in seinen letzten Lebensjahren 
selbst in Vilde ab. Zu beachten ist ferner, dass in heutigen estnischen Nachschlagewerken die beiden Grapheme 
als ein Buchstabe behandelt werden, weil der Lautwert derselbe ist. Daher erhält man die folgende alphabeti-
sche Reihenfolge: Weber – Veetamm – Weitzenberg – Veske.


